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Sehr verehrtes Publikum des Stadttheaters Glauchau,
in der kommenden Spielzeit erwartet Sie wieder ein viel -
seitiges Programm in unserem Hause. 

Den Anfang machte am 8. Januar traditionell die Vogtland
Philharmonie Greiz/Reichenbach mit dem beliebten Neujah-
reskonzert und gestaltete damit einen gelungenen Einstieg
ins neue Jahrzehnt.

Am 11. Januar erleben Sie das neue Bühnenprogramm der
Blödel-Beamten Baumann & Clausen. In ihrer neuen Show
„Tatort Büro“ decken sie die Karteileichen des Büroalltags
auf: Hierarchie schlägt Wissen, Vitamin B jegliche Kompe-
tenz.

Am 12. Januar sind alle Kinder und auch alle junggebliebe-
nen Fans von Pittiplatsch, Schnatterinchen und Co. ins
Theater eingeladen, denn Maulwurf Buddelflink hat Geburts-
tag, und das soll mit einer großen Zirkusvorstellung gefeiert
werden.

Der 18. Januar steht ganz im Zeichen der weltweit bekann-
ten schwedischen Band: ABBA. „SUPER ABBA – a tribute to
ABBA“ lässt jetzt den Glamour-Pop und die Ohrwürmer aus
der Glitzerwelt, die unvergesslichen Superhits, wie „Water-
loo“, „Thank you for the music“, „Mamma Mia“ oder
„Dancing Queen“ auf der Konzertbühne wieder auf leben.

Es ist mittlerweile schon Tradition: einmal im Jahr spielen
Pampatut im Stadttheater Glauchau. Dieses Jahr ist es am
5. März soweit. Sie gehen 2020 das erste Mal zu viert auf
Konzerttour. Aus Pampatut wird zeitweise Pampatutti.

Am 7. März nimmt Sie Deutschlands bekannteste Wetter-
moderatorin Maxi Biewer mit auf die Reise hinter die TV-
Wetterkarten und die Kulissen der RTL-Fernsehwelt. Hier

erfährt der geneigte Leser alles, was er schon immer über
die Wettervorhersage und Wettermoderation wissen wollte.
Daneben kommt auch privates nicht zu kurz.

Am 13. März beschäftigt sich Lydia Benecke mit der Psy-
chologie des Bösen. In diesem Vortrag beleuchtet sie die
Gefühls- und Gedankenwelten psychopathischer Men-
schen – sowohl jener, die mit erschreckenden Verbrechen
Schlagzeilen machten, als auch jener, die ohne kriminelle
Handlungen durchs Leben kommen und mitten unter uns
sind.

Am 20. März steht im Stadttheater alles im Zeichen eines
fantastischen Abenteuers, vergifteten Obstes und eines 
mysteriösen Tranks. In seinem neuesten Musical-Highlight
„Schneewittchen“ entführt das Theater Liberi Groß und
Klein auf eine spannende Reise ins Märchenland.

Am 21. März darf wieder gelacht werden in Glauchau – und
das schon zum fünften Mal! Bei der 5. Glauchauer Lach-
nacht wartet ein fantastischer Mix aus Kabarett und Comedy
auf Sie. Special Guest zum Jubiläums-Highlight ist die 
bekannte Band Zärtlichkeiten mit Freunden.

Fans von Reinhard Mey kommen am 27. März auf ihre 
Kosten. Stefan „Das Eich“ Eichner hat sich einen Wunsch
erfüllt und ein abendfüllendes Reinhard-Mey-Chanson-
Programm zusammengestellt.

Das komplette Programm des Stadttheaters Glauchau sowie
anderer Glauchauer Veranstaltungsstätten finden Sie im 
aktuellen Veranstaltungskalender.

Tickets für die Veranstaltungen gibt es an der Tourist-Infor-
mation, Markt 1, 08371 Glauchau, Tel: 03763/2555 und ab
1. März 2020 neu bei www.reservix.de.                            ❑

Willkommen im Theaterjahr 2020

Kommen Sie auch 2020 wieder in das
Glauchauer Stadttheater und erleben Sie
eine Vielfalt an verschiedenen Veranstal-
tungen. Ob Konzerte, Comedy, Shows,
Vorträge oder mehr –  wir bieten Kulturge-
nuss für jedes Alter. 

Im 1. Programmhalbjahr begrüßen wir 
u. a. Lydia Benecke, die sich am 13. März
umfassend mit dem Thema „Psychologie
des Bösen“ beschäftigen wird.

Foto: Annie Bertram
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der Stadtverwaltung 
Glauchau 65555

für Hinweise und Kritiken zu Problemen der Ord-
nung, Sicherheit und Sauberkeit wie
– Verschmutzungen von Straßen und Gehwegen
– Sachbeschädigungen/Graffiti
– wilden Müllablagerungen
– Umweltverschmutzungen

Durch Anrufbeantworter wird die Erreichbarkeit
der Stadtverwaltung Glauchau auch außerhalb der
Dienstzeiten gewährleistet.

Das Bürgertelefon ist kein Notruftelefon und 
ersetzt nicht den Polizeiruf 110!

Bürgertelefon

Über laufende Ausschreibungen informieren Sie sich bitte über die Internet-Präsentation der Großen Kreis-
stadt Glauchau unter www.glauchau.de.                                                                                                     ❐

Laufende Ausschreibungen der 
Stadtverwaltung Glauchau nach VOB/A bzw. VOL/A 

Das alte Jahr hat‘s schlau gemacht,
fort ist‘s bei Nebel und bei Nacht.

Zum großen Glück für fern und nah,
war auf der Stell ein andres da.
       

       
Johann Peter Hebel

Spruch der Woche

Stadtrat
30.01.2020, 27.02.2020, 26.03.2020, 23.04.2020,
28.05.2020, 25.06.2020,
jeweils 18:30 Uhr 
im Rathaus, Ratssaal, 
Zimmer 1.16

Technischer Ausschuss
03.02.2020, 02.03.2020, 06.04.2020, 04.05.2020,
08.06.2020, 
jeweils 18:30 Uhr 
im Rathaus, Ratssaal, 
Zimmer 1.16

Verwaltungsausschuss
06.02.2020, 05.03.2020, 02.04.2020, 07.05.2020,
11.06.2020, 
jeweils 18:30 Uhr
im Rathaus, Ratssaal, 
Zimmer 1.16                                                           ❑

Termine der Sitzungen des 
Glauchauer Stadtrates, des
Technischen Ausschusses und
des Verwaltungsausschusses 
für das 1. Halbjahr 2020 Zu folgenden Tagesordnungspunkten wurden Be-

schlüsse gefasst:

Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 1-22
„Wohnen II Hauptstraße Niederlungwitz“ im beschleu-
nigten Verfahren gemäß § 13b Baugesetzbuch
(BauGB)
Beschluss-Nr.: 2019/186

Weitere Beschlussfassung zum Themenkreis Ab -
wasservermögen der Stadt Glauchau
Beschluss-Nr.: 2019/202

Bestätigung der Sitzungstermine und des Sitzungs-
ortes des Stadtrates und der Ausschüsse für das 
1. Halbjahr 2020
Beschluss-Nr.: 2019/209

Bestellung von zwei Stadträten zur Unterzeichnung
der Sitzungsniederschriften für das 1. Halbjahr 2020
Beschluss-Nr.: 2019/195                                        ❑

Veröffentlichung von öffentlich
gefassten Beschlüssen in der
Sitzung des Stadtrates vom
12.12.2019

Herausgeber:
Stadtverwaltung Glauchau. Verantwortlich für den amtlichen
Teil, einschließlich der Sitzungsberichte und anderer Veröffent-
lichungen der Stadtverwaltung: Oberbürgermeister Dr. Peter
Dresler oder sein Vertre ter im Amt; für den nichtamtlichen Teil
der jeweilige Auftraggeber/Verfasser. Anschrift des Heraus -
gebers: 08371 Glauchau, Markt 1, Telefon: 03763 / 6 50. 

Redaktion: Bettina Seidel und Adina Franke
Oberbürgermeisterbereich – 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
(E-Mail: pressestelle@glauchau.de).

Ver antwortlich für den Anzeigenteil und Verlags sonder  ver -
öffentlichung: Mugler Druck und Verlag GmbH. 

Satz und Druck: Mugler Druck und Verlag GmbH, 
Gewerbering 8, OT Wüstenbrand, 09337 Hohenstein-Ernstthal.

Anzeigen: Frau Katrin Gläser 
Mugler Druck und Verlag GmbH, 
Tel.: 03723 / 49 91 17, Fax: 03723 / 49 91 77, 
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Heinrich-Lorenz-Straße 2 – 4, 09120 Chemnitz
Tel.:  0371 / 33 20 01 51, E-Mail: mail@wochenendspiegel.de

Impressum

Sprechzeit für die
Schiedsstelle

Die Sprechzeit der Schiedsstelle Glauchau ist jeden
letzten Dienstag im Monat von 17:00 – 18:00 Uhr. Der
nächste Termin ist

Dienstag, der 28. Januar 2020.

Termine außerhalb dieser Zeit können Sie in der Stadt-
verwaltung Glauchau, Markt 1, mit Frau Schmiedel,
Tel. 03763/65-269 oder per E-Mail 
b.schmiedel@glauchau.de abstimmen.                   ❑

Bürgerpolizist zu sprechen
Einmal im Monat findet dienstags eine gemeinsame
Sprechstunde des Bürgerpolizisten und des Ord-
nungsamtsleiters der Stadt Glauchau statt. 

Nächster Termin: 
Dienstag, 14. Januar 2020

Die Sprechstunde ist von 16:00 – 18:00 Uhr im 
Rathaus Glauchau, Markt 1 im Zimmer 6.13.       ❑

Stadtkurier 
1. Halbjahr 2020 – 
Januar bis Juni
Nr.     Erscheinungstermin    Redaktionsschluss 

Januar
01     Freitag, 10.01.2020      Freitag, 13.12.2019
02*   Freitag, 24.01.2020      Freitag, 10.01.2020

Februar
03     Freitag, 07.02.2020      Freitag, 24.01.2020
04*   Freitag, 21.02.2020      Freitag, 07.02.2020

März
05     Freitag, 06.03.2020      Freitag, 21.02.2020
06*   Freitag, 20.03.2020      Freitag, 06.03.2020

April
07*   Freitag, 03.04.2020      Freitag, 20.03.2020
08     Freitag, 17.04.2020      Donnerstag, 02.04.2020

Mai 
09     Freitag, 08.05.2020      Donnerstag, 23.04.2020
10*   Freitag, 22.05.2020      Freitag, 08.05.2020

Juni
11     Freitag, 05.06.2020      Mittwoch, 20.05.2020
12*   Freitag, 19.06.2020      Freitag, 05.06.2020

Juli
13     Freitag, 03.07.2020      Freitag, 19.06.2020

* = 32-Seiter                                                           ❑

Gemeinsames Gedenken im
Schillerpark
Am Tag der Opfer des Nationalsozialismus am 
Montag, den 27.01.2020 lädt der Oberbürger -
meister der Stadt Glauchau, Dr. Peter Dresler, alle
Glauchauer Bürgerinnen und Bürger um 15:00 Uhr
an das Zentrale Mahnmal im Schillerpark zu einer
Veranstaltung mit anschließender Kranzniederlegung
ein.                                                                        ❑

Foto: Stadt Glauchau, 2019
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Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Glauchau hat in
seiner Sitzung am 12.12.2019 nachfolgenden Be-
schluss (Nr. 2019/186) gefasst:

1. Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Glauchau be-
schließt die Durchführung des Verfahrens zur Auf-
stellung des Bebauungsplans Nr. 1-22 „Wohnen II
Hauptstraße Niederlungwitz“ für den Geltungsbe-
reich gemäß Anlage 1 im beschleunigten Verfahren
nach § 13b BauGB, in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634).

Ziele und Zwecke der Planung:
Mit dem Verfahren zur Aufstellung des Bebauungs-
plans wird die im integrierten Stadtentwicklungs-
konzept Glauchau 2030+ (INSEK) dargestellte
städtebauliche Entwicklung mittels Bauleitplanung
umgesetzt. Innerhalb des Geltungsbereiches sollen
auf der bisherigen Außenbereichsfläche die 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für die 
Realisierung von bis zu zehn eher kleinteiligen
Wohnbauvorhaben mit gesicherter Erschließung

(unter anderem Bau einer öffentlichen Stichstraße)
vorbereitet werden. Die künftig zu bildenden Grund-
stücksgrößen liegen zwischen 800 und 1.200 m².
Zusätzlich ist im östlichen Bereich eine noch näher
zu definierende Grünfläche von ca. 1.600 m² als 
gestalteter Übergang zu den anschließenden Land-
wirtschaftsflächen und zur Abschirmung gegen-
über der Bahntrasse vorgesehen.

2. Mit der Aufstellung des Bebauungsplans werden
keine Vorhaben mit Pflicht zur Umweltverträg -
lichkeitsprüfung begründet und es liegen keine 
Anhaltspunkte für eine Beeinträchtigung von Flora-
Fauna-Habitat- oder Vogelschutzgebieten vor.

3. Der Beschluss über die Aufstellung des Bebau-
ungsplans ist gemäß § 2 Abs. 1 in Verbindung mit
§ 13 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt zu machen.

Hinweise:
Im beschleunigten Verfahren wird von der Umwelt-
prüfung nach § 2 Absatz 4 BauGB, von dem Umwelt-

bericht nach § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3
Absatz 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezo -
gener Informationen verfügbar sind, sowie von der 
zusammenfassenden Erklärung nach § 6a Absatz 1
BauGB und § 10a Absatz 1 BauGB abgesehen; § 4c
BauGB ist nicht anzuwenden.

Die Möglichkeit der Öffentlichkeitsbeteiligung besteht,
wenn der Entwurf des Bebauungsplans nach § 3 
Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt wird. Der Zeitraum
der Auslegung wird noch gesondert öffentlich bekannt
gemacht.

Des Weiteren werden berührte Behörden und sonsti-
gen Trägern öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2
BauGB beteiligt.

gez. Dr. Peter Dresler
Oberbürgermeister                                                  ❑

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses zum Bebauungsplan Nr. 1-22 „Wohnen II Hauptstraße
Niederlungwitz“ im beschleunigten Verfahren gemäß § 13b Baugesetzbuch (BauGB)
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Impressionen des Jahres 2019 – Teil I: Januar bis Juni

Januar
Am 11. Januar lud die Stadt Glauchau zu ihrem Neu-
jahresempfang zahlreiche Gäste aus Politik, Wirt-
schaft, Vereinen sowie der Bürgerschaft aus Glauchau
und Umgebung ein. Oberbürgermeister Dr. Peter
Dresler informierte in seiner Neujahresansprache über
anstehende Investitionen der Stadt Glauchau im Jahr
2019. Außerdem wünschte er allen im Wahljahr 2019
viel Glück und einen fairen Wahlkampf. Die Fraktions-
rede hielt Andreas Salzwedel (Die Linke). Hauptinitia-
tor und Gründungsmitglied sowie Vorsitzender des
Clubkinos Glauchau e. V. Martin Richtsteiger erhielt
für seine langjährigen Verdienste die Ehrennadel der
Großen Kreisstadt Glauchau. Die zweite Ehrung des
Abends kam Jens Rülke zugute. Er wurde für seine
besonderen Leistungen im Ehrenamt für den Hand-
ballverein HC Glauchau/Meerane geehrt. Beide trugen
sich anschließend in das Ehrenbuch der Stadt Glau-
chau ein. 

Die Wanderausstellung zum Label „StadtGrün natur-
nah“ wurde am 08. Januar 2019 im Glauchauer Rat-
haus eröffnet. Damit informierte die Stadtverwaltung
zum laufenden Labeling-Verfahren und dem naturna-
hen Stadtgrün. Besucher erhielten auch einen Über-
blick zur Bildungsaktion mit Glauchauer Schulen und
Kindertagesstätten sowie weiteren Maßnahmen des
letzten Jahres Die Stadt stellte u.a. von intensiver 
zu extensiver Grünflächenpflege um, verzichtet auf
Glyphosat und ließ im Rahmen von Projekten in den
Schulen und Kitas Blühwiesen anlegen. Glauchau hat
somit begonnen, einen wichtigen Beitrag zur Lebens-
qualität in der Stadt und neue Lebensräume für Tiere
und Pflanzen zu schaffen. Die Stadt erhofft sich mit
ihren Resultaten, eine Vorreiterrolle einzunehmen und
als Vorbild voranzugehen.  

Was sonst noch passierte:
Stadttheater läutete Theaterjahr 2019 mit Neujahrs-
konzert ein; Bürgerbeteiligung zum Vorhaben der 
Umgestaltung des Schlossparkes hatte begonnen;
Baubetriebshof fuhr am 9. Januar größten Winter-
diensteinsatz des Monats; Stadt- und Kreisbibliothek
warb für Mitglieder des Fördervereins; Oberbürger-
meister auf Betriebsbesuch in den Bäckereien Rabe
und Zwicker; gemeinsames Gedenken an Opfer 
des Nationalsozialismus am zentralen Mahnmal 
im Schillerpark

Februar
Dr. Peter Dresler erhielt am 11. Februar 2019 vom
Staatssekretär des Innern Prof. Dr. Günther Schneider
einen Fördermittelbescheid in Höhe von 87.200 Euro.
Die Fördermittel entstammen dem Programm des 
Europäischen Sozialfonds „Nachhaltige soziale Stadt-
entwicklung ESF 2014 bis 2020“. Diese finanzielle Un-
terstützung kam dem Projekt „AWO Familien Café“ an
der Otto-Schimmel-Straße 17 zugute. Die Zuwendung
wurde eingesetzt, um insbesondere sozialschwache
Familien zu unterstützen. Im AWO Familien Café wer-
den in der zweijährigen Projektdauer Eltern ermutigt,
schwierige Alltagssituationen zu meistern und sich
darüber auszutauschen. Der Stadt Glauchau standen
insgesamt 909.000 Euro im Förderzeitraum 2014 –
2020 zur Verfügung. Mit dem ESF-Programm des
Staatsministeriums des Innern ist in Sachsen die 
Förderung der Umsetzung von gebietsbezogenen in-
tegrierten Handlungskonzepten für benachteiligte
Stadtgebiete möglich.

Am 08. Februar 2019 lud die Stadt- und Kreisbiblio-
thek Glauchau zum Kreisentscheid des Vorlesewett-
bewerbs des Altkreises Chemnitzer Land in den
Konzertsaal des Schlosses Forderglauchau ein. 13
Schülerinnen und Schüler der 6. Klassen aus den
Schulen in Hohenstein-Ernstthal, Meerane, Limbach-
Oberfrohna, Waldenburg, Lichtenstein und Glauchau
traten an, um den Titel des diesjährigen Kreissiegers
„zu erlesen“. Als Einstieg erlebten die Gäste musika-
lische Beiträge der Kreismusikschule „Clara Wieck“.
Das Gremium der Juroren bestand aus Vertretern der
Bibliotheken Glauchau und Hohenstein-Ernstthal, Mit-
gliedern des Sächsischen Landtages und des Stadt-
rates Glauchau sowie des Jugendbeirates und einer
Buchhandlung. Nach Bewertung der Lesebeiträge
überzeugte die Schülerin Hannah Krauspenhaar vom
Lichtensteiner Prof.-Dr.-Max-Schneider-Gymnasium.

Was sonst noch passierte:
Oberbürgermeister vergab Babyscheckhefte an neue
Erdenbürger; Fashion on ice auf der Eisbahn vor dem
Schloss; Stadtrat stimmte neuer Struktur der Stadt-
teilfeuerwehr Oberstadt zu; Stadt Glauchau suchte
Wahlhelfer für Wahljahr 2019; Baumaßnahme „Ver-
längerung Boschstraße“ begann

März
Am 24. März 2019 jährte sich zum 525. Mal der 
Geburtstag des bekanntesten Sohnes Glauchaus,
Georgius Agricola. Er gehörte zu den bedeutendsten
Personen der Renaissance. Zu Ehren Agricolas fanden
im Jahr 2019 zahlreiche Veranstaltungen statt. Den
Auftakt dazu bildete am 20. März die Eröffnung der
Ausstellung „Universalgelehrter aus Glauchau –
Georgius Agricola und seine Zeit“ im Rathaus. Auf
mehr als 20 Schautafeln, in zwei Vitrinen und mit
einem Pochwerk im Maßstab von 1:10 wurden durch
das Glauchauer Gymnasium Ausschnitte aus dem
Leben und Wirken des Arztes und Begründers der
Montanwissenschaften gezeigt. Initiator der Ausstel-
lung war Hubertus Schrapps mit seinen Schülern von
der AG Geschichte am Gymnasium. In der Veranstal-
tungsreihe folgten ein Vortrag zum Leben und Wirken
Agricolas, eine Stadtführung auf Agricolas Spuren
sowie ein festliches Chor- und Orchesterkonzert. 

Pünktlich zum Frühlingsbeginn hatten die Mitarbeiter
des städtischen Baubetriebshofes mit der Frühjahrs-
bepflanzung im Stadtgebiet begonnen. Die Frühblüher
werden, nach Abstimmung seitens der Stadtverwal-
tung, von Glauchauer Gärtnereien bezogen. Gepflanzt
wurde auf der Grünfläche vor dem ehemaligen Kreis-
gericht, im Bahnhofspark, rund um das Stadttheater
sowie an weiteren Stellen im Stadtgebiet. Auch der
Bürgerpark wurde zum Blühen gebracht und leuchtete
farbenfroh. Gepflanzt wurden Hornveilchen und Stief-
mütterchen. Ca. 2.250 Stück dieser beliebten Früh-
jahrsblumen wurden in Pflanzenkübel und ca. 7.250
Stück in die Beete der Stadt Glauchau gepflanzt. 
Die Glauchauer Bürgerinnen und Bürger sowie alle
Besucher der Stadt konnten sich einige Wochen,
bevor zur Sommerbepflanzung gewechselt wurde, an
den Frühblühern erfreuen.

Was sonst noch passierte:
Neuer Sandkasten für Spielplatz in Jerisau in Koope-
ration von Stadt Glauchau und ÜAZ übergeben; neue
Papierkörbe im Stadtbaufördergebiet „Scherberg-
nördliche Innenstadt“ angebracht und weitere klein-
teilige Projekte bestätigt; Museum lud erstmals zum
Museumskaffee für Senioren und Geschichtsinteres-
sierte ins Schloss; Mittelstand traf sich zum Schloss-
gespräch „Den Wandel gestalten“; Stadt schrieb
Palla-Komplex zum Verkauf aus
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Den zweiten Teil „Impressionen des Jahres 2019 –
Juli bis Dezember“ lesen Sie in der nächsten Ausgabe
des Stadtkuriers am 24.01.2020.                               
Fotos (11): Stadt Glauchau                                      ❑

April

Am 05. und 06. April 2019 wurden in der Stadt Glau-
chau wieder fleißig die Besen und Pinsel geschwun-
gen. Die Glauchauer packen gemeinsam mit an beim
diesjährigen Frühjahrsputz. Beteiligt waren an beiden
Tagen ca. 1.100 freiwillig gemeldete Helfer aus Schu-
len, Stadtverwaltung, Vereinen und Verbänden sowie
Einrichtungen. Viele einzelne Helfer waren auch dabei.
40 Bereiche des Stadtgebietes wurden bereinigt.
Jede Menge blaue Säcke, Autoreifen, Sperrmüll, 
Elektroschrott, Glasflaschen und Grünschnitt waren
dabei angefallen. Der Jugendbeirat z. B. entfernte 
unschönes Graffiti im Bereich Bahnhofstreppe, in der
Unterstadt trafen sich am Gerätehaus der Stadtteil-
feuerwehr am Schindmaaser Weg junge Kameraden,
um das Gelände zu säubern, der HC Glauchau/
Meerane pflegte den Bereich Sachsenlandhalle, um
nur einige zu nennen. Dank des Einsatzes konnte 
das Stadtbildes verschönert werden.

In Glauchau wurde am 30. April die neue Beratungs-
und Anlaufstelle „First Step“, mit Hauptansprechpart-
nerin Katja Müller, am Markt 9 eröffnet. Sie wird als
Einzelvorhaben über das Programm „Nachhaltige 
soziale Stadtentwicklung – ESF 2014-2020“ des Eu-
ropäischen Sozialfonds (ESF) gefördert. An diesem
Tag konnten sich zunächst geladene Gäste und später
auch die Glauchauer ein Bild über die neue Anlauf-
stelle machen. Glauchauer können hier in sämtlichen
sozialen Belangen um Hilfe und Rat fragen. Diese Hilfe
beinhaltet unbürokratische und kostenfreie Informa-
tionen, Beratung sowie Unterstützung. Die Leiterin der
Beratungsstelle gibt außerdem Auskunft bei Behör-
den- und Ämterangelegenheiten, berät bei Bewerbung
und Jobsuche und bietet Soforthilfe bei schwierigen
Lebenssituationen.

Was sonst noch passierte:
Händler lockten mit 22. Sternennacht in die Innen-
stadt; starker Besucheransturm am sanierten Bis-
marckturm nach Wiedereröffnung; Glauchau trug 
20. Schweizer Literaturtage im Freistaat Sachsen aus
– Bibliothek erhielt umfangreichen Medienbestand;
„Ein Leben für die Kunst“ – Ausstellung zum 80. Ge-
burtstag von Frithjof Herrmann im Museum; Stadt
veröffentlichte Haushaltssatzung für die Haushalts-
jahre 2019/2020; Brauchtums- und Traditionsfeuer
brannten am 30. April

Mai

Am 01. Mai fand am Feuerwehrgerätehaus Erich-Fraaß-
Straße das alljährliche Familienfest mit Tag der offenen
Tür statt. Von 10:00 bis 16:00 Uhr wurden musikali-
sche Unterhaltung, eine Hüpfburg, Rundfahrten mit
dem Feuerwehrauto, Präsentation der Feuerwehrtech-
nik, Pferdereiten u.v.m. angeboten. Kleine Gäste konn-
ten sich am Bilderpuzzle oder beim Wasserspritzen
ausprobieren. Auch die Kameraden vom Kreisverband
Glauchau des Deutschen Roten Kreuzes waren mit der
Wasserwacht und der Rettungshundestaffel präsent.
Letztere zeigten bei mehreren Vorführungen, was ihre
Vierbeiner so alles drauf hatten. Außerdem gab es auf
dem Gelände ein Katastrophenschutzfahrzeug zu be-
staunen. Durch das Feuerwehrgerätehaus wurden Füh-
rungen angeboten, wobei interessierte Gäste einen
Einblick in den Feuerwehr alltag erhaschen konnten.
Zusätzlich war auf dem Gelände die erste Station des
„Radlerfrühlings“ eingerichtet.

Das Museum und die Kunstsammlung Schloss Hinter-
glauchau führte gemeinsam mit dem Kunstverein art
gluchowe e.V. am 11. Mai den 1. Glauchauer Kunst-
markt und zugleich die 2. Benefiz Kunstauktion durch.
Wetterbedingt musste jedoch die Sommerkunstwerk-
statt in das Weiße Gewölbe verlegt werden. Von 11:00
bis 17:00 Uhr präsentierten sich 20 Künstler mit noch
mehr Kunstwerken in allen Preisklassen, Techniken und
Stilen. Besucher hatten gleichzeitig die Möglichkeit, den
Künstlern über die Schulter zu schauen. Zur Kunstauk-
tion, welche hauptsächlich Zeichnungen, Grafiken und
Gemälde regionaler, nationaler und internationaler
Künstler beinhaltete, waren Kunstwerke der Leipziger
Schule, von Max Pechstein, Andy Warhol, Marc Chagall
und anderen dabei. Die abgegebenen Gebote lagen zwi-
schen 25 und ca. 2.500 Euro. Es konnte eine Spenden-
summe von 370 Euro erzielt werden. 

Was sonst noch passierte:
„Sekt in the City“ lud zum Frauenshopping ein; Wan-
derfreuende organisierten 57. Familienwandertag
„Durch das Tal der Zwickauer Mulde”; Schloss-
(vor)platz, -anlage und Hirschgrabenbrücke am Tag der
Stadtbauförderung im Fokus; neu gestalteter Spielplatz
Eichenweg in Niederlungwitz freigegeben; Museum öff-
nete große Jahresausstellung „Nur das Beste!“ zum
150. Geburtstag des Glauchauer Ehrenbürgers Paul
Geipel; Europa- und Kommunalwahlen fanden statt –
Glauchau wählte neuen Stadtrat; 25. Glauchauer 
Seniorentage mit zahlreichen Veranstaltungen

Juni

Am 22. Juni 2019 feierten die Bewohner des Stadtteils
Wehrdigt mit vielen Besuchern, Gästen, Netzwerkpart-
nern und befreundeten Vereinen am Wehrdingt Anger
ein Sommerfest „am roten Stuhl“. Anlass war für 
den Bürgerverein „Wir im Wehrdigt“ die 20-jährige
Förderung des Wehrdigts mittels Städtebauförderpro-
gramm „Soziale Stadt“. Zugleich beging der Bürger-
verein sein 10-jähriges Bestehen. Auf dem Programm
standen Angebote für die ganze Familie. Oberbürger-
meister Dr. Peter Dresler würdigte das Engagement
der Bürger, die von über 12 Mio. Euro Fördergeldern
900.000 Euro für Um- und Ausbau ihrer Häuser 
nutzten. Außerdem sorgte der Rückbau von Industrie -
brachen und Begrünung von brachen Flächen dafür,
dass der Wehrdigt sich zu einem lebenswerten und
attraktiven Stadtteil gewandelt hat.

Die Glauchauer Sommerträume vom 28. bis 30. Juni
2019 hatten in diesem Jahr auf mehreren Veranstal-
tungsbereichen viel zu bieten. Etwa 20.000 Besucher
in der Stadt zeigten sich in bester Stimmung und 
Feierlaune. Am Freitag lockten Musik-Acts auf den
Markt. Nach der Oldie Live Band sorgten die Toten
Ärzte für beste Unterhaltung. Der Nicolaiplatz zog das
ganze Wochenende mit dem City Beach die jüngeren
Besucher des Stadtfestes an. Am Samstag eröffneten
die Meeta Girls aus Meerane mit einer bunten Büh-
nenshow das Programm im Schloss Forderglauchau.
Der Irish Pub auf dem Schlossvorplatz bescherte gute
Stimmung bei Musik und irischen Getränken. Sams-
tagabend sorgte Phil Bates & the Electric Light Band
für einen vollen Marktplatz. Sonntag stand ganz im
Zeichen der Krönungszeremonie der neuen Schlos-
sprinzessin. Durch die Gräflich Schönburgische
Schlosscompagnie wurde eine Parade abgehalten.

Was sonst noch passierte:
Spieletag der Stadtwerke Glauchau sorgte für Spaß und
Unterhaltung; Bundestagsabgeordneter Carsten Körber
informierte sich zur Sanierung des Bismarckturms; 
Bibliothek eröffnete Buchsommer Sachsen; 6. Glau-
chauer Museumsnacht mit Führungen, Vorträgen und
Musik im Schlosshof; neue Spielgeräte im Kindergarten
Pusteblume; Mittsommermarkt auf dem Marktplatz;
Mozart-Konzert zog 300 Besucher in die Palla; Feuer-
wehr Niederlungwitz feierte Fest mit großem Programm

Foto: Stadtteilmanagement



Die Verlängerung der Boschstraße im Glauchauer 
Gewerbegebiet Nord-West konnte am 19. Dezember
2019 durch die Stadt Glauchau, die Träger der Bau-
maßnahme ist, offiziell freigegeben werden. 

Die Maßnahme „Neubau eines Teilstücks der Bosch-
straße in 08371 Glauchau“ hatte im Februar 2019 be-
gonnen. Seit Beginn der Arbeiten wurde durch die
Zusammenarbeit der am Bau Beteiligten in zwei Bau-
abschnitten eine grundhafte Verlängerung der Bosch-

straße mit Querung des Gleises der Anschlussbahn
realisiert:

Vom ehemaligen Wendehammer bis zur Höhe DHL
sind in einem ersten Abschnitt die Straße und der
asphaltierte Fußweg fertiggestellt worden. Auch die
Errichtung des Bahnübergangs über zwei Gleise der
Anschlussbahn war Bestandteil des 1. Bauabschnittes. 
Im 2. Bauabschnitt ist das Teilstück Peniger Straße bis
Ludwig-Erhard-Straße grundhaft ausgebaut worden.
Damit bekommt das Industriegebiet eine zweite An-
bindung. 
Das neue Straßenstück beläuft sich auf etwa 500
Meter Länge. Die 6,50 Meter breite Fahrbahn ist
asphaltiert. Auch ein 3,00 Meter breiter Gehweg ge-
hört dazu. 

Durch den neuen Straßenabschnitt wird eine bessere
Anbindung des Gewerbebetriebes an das übergeord-
nete Straßennetz sowie eine bessere Versorgungs -
sicherheit bei Notfällen erreicht.

Die Kosten für die Gesamtmaßnahme liegen bei etwa
1,64 Millionen Euro. Die Stadt Glauchau erhält für den
Bau Fördermittel in Höhe von 1,23 Millionen Euro.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln
auf der Grundlage des von den Abgeordneten des
Sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes.
Die Mitfinanzierung des Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Energie erfolgt auf der Grundlage des 
von den Abgeordneten des Deutschen Bundestages
beschlossenen Haushaltes.                                     ❑ 

Die letzte Sitzung des Jahres sah insgesamt neun Ta-
gesordnungspunkte (TOP) vor. Nach der Eröffnung
durch den Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler folgten
nach den Bekanntgaben die Informationen der Ver-
waltung. 
Die Fachbereichsleiterin für Planen und Bauen, Silvia
Queck-Hänel, gab einen Überblick über eine mögliche
Wohnbebauung auf ehemaligen Industriebrachen in
Glauchau. Zehn Objekte wurden dazu einzeln vorge-
stellt und hinsichtlich einer Nachnutzung der Brachen
näher erläutert: ehemalige Karlstraße 8/9; das ehema-
lige Hintergebäude des Malzhauses, Marienstraße 47;
ehemalige Palla, Erich-Fraaß-Straße/Otto-Schimmel-
Straße; ehemalige Polytechnik, Am Graben 4a/4b; der
Bereich der Egghalde 1; ehemaliger Behälterbau, Karl-
straße 17/18; ehemalige Turnhalle Niederlungwitz; 
einstige Feinzwirnerei Sachsenring, Güterbahnhof-
straße 17a; ehemalige Palla, Schlachthofstraße 45 
und die ehemalige Schwimmhalle am Stadtbad, Mühl -
grabenstraße 1-4.

Nach den Anfragen der Stadträte und der Einwohner-
fragestunde wurden im 5. TOP Anträge nach § 36

Abs. 5 Satz 1 der Sächsischen Gemeindeordnung
behandelt. Es lag ein Antrag vor. 
Die Fraktion Freie Wählergemeinschaft Glauchau 
e. V. stellte den Antrag zur Änderung der Satzung der
Großen Kreisstadt Glauchau zur Förderung von
Kindern in Kindertageseinrichtungen und in Kinder-
tagespflege sowie über die Erhebung von Eltern -
beiträgen (Kita-Satzung); Vorlagen-Nr.: 2019/207
Der Antrag wurde seitens der Fraktion zurückgezogen.

Im nächsten TOP stand der Aufstellungsbeschluss
zum Bebauungsplan Nr. 1-22 „Wohnen II Haupt-
straße Niederlungwitz“ im beschleunigten Ver -
fahren gemäß § 13b Baugesetzbuch (BauGB);
Beschluss-Nr.: 2019/186 zur Abstimmung. Die
Durchführung des Verfahrens zur Aufstellung des 
Bebauungsplanes wurde seitens des Gremiums mehr-
heitlich befürwortet. Die Veröffentlichung hierzu lesen
Sie auf Seite 3.

TOP 7. weitere Beschlussfassung zum Themenkreis
Abwasservermögen der Stadt Glauchau; Beschluss-
Nr.: 2019/202 

Der Stadtrat beschloss, dass gegenüber der West-
sächsischen Abwasserentsorgungs- und Dienst -
leistungsgesellschaft mbH (WAD) im Wege der
Klageerweiterung noch im Jahr 2019 für die Nutzung
der von der Stadt Glauchau errichteten und finanzier-
ten Abwasseranlagen im Jahr 2016 eine Aufwands-
und Nutzungsentschädigung in Höhe von 667.102,41
Euro gerichtlich geltend gemacht wird.

Die Bestätigung der Sitzungstermine und des Sit-
zungsortes des Stadtrates und der Ausschüsse für
das 1. Halbjahr 2020; Beschluss-Nr.: 2019/209 er-
folgte einstimmig. Die Termine lesen Sie auf Seite 2.

Bestellung von zwei Stadträten zur Unterzeichnung
der Sitzungsniederschriften für das 1. Halbjahr
2020; Beschluss-Nr.: 2019/195 
Die Stadträte Bernd Richter und Andreas Salzwedel
wurden für die Unterzeichnung der Niederschriften
einstimmig bestellt. Deren Vertreter sind Klaus Klötz-
ner und Brigitte Moser.

Es schloss sich ein nicht öffentlicher Teil an.           ❑

Im September 2019 wurde die Parksituation in der
Virchowstraße durch die Straßenverkehrsbehörde der
Großen Kreisstadt Glauchau geändert. Bis zu diesem
Zeitpunkt war es möglich, in der ausgewiesenen 
Halteverbotszone innerhalb gekennzeichneter Flächen
zu parken. 

Im Zuge einer Erweiterung des Klinikums, der Schaf-
fung einer Kindertagesstätte, der Errichtung weiterer
Parkflächen sowie der Verlegung der Buslinie 105 
an das Krankenhaus hat sich die Verkehrssituation, 
allem voran das Verkehrsaufkommen, im Bereich des 
Rudolf Virchow Klinikums nachhaltig verändert. 

Vor allem für Rettungsfahrzeuge und Linienbusse
stellten die parkenden Fahrzeuge auf der Virchow-
straße zunehmend ein Verkehrshindernis dar. Durch
diese Beeinträchtigung der Sicherheit und Leichtigkeit
des Verkehrs und der damit einhergehenden Ein-
schränkung der Zufahrt für Rettungsfahrzeuge zum
Krankenhaus war die Straßenverkehrsbehörde bei der
Stadt Glauchau zum Handeln aufgefordert.

Nunmehr gilt die Halteverbotszone ohne eine Möglich-
keit zum Abstellen von Fahrzeugen in gekennzeichne-
ten Flächen. Die Markierung der Parkstände auf der
Virchowstraße sowie das dazugehörige Zusatzzeichen
wurden entfernt.

Bei täglichen Kontrollen durch Polizei und Gemeindli-
chem Vollzugsdienst der Stadtverwaltung Glauchau
werden dennoch wiederholt Parkverstöße im Bereich
der Virchowstraße festgestellt.

Die Straßenverkehrsbehörde weist daher nochmals
auf die Einhaltung des eingeschränkten Haltverbotes
zugunsten der Rettungszufahrt und eines unein -
geschränkten Verkehrsflusses hin. Nutzen Sie bitte 
die umliegenden Parkplätze des Rudolf Virchow 
Klinikums! 
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Virchowstraße: Parken im Anfahrtsbereich zum Rudolf Virchow Klinikum nicht mehr erlaubt

Fotos: Stadt Glauchau                                                        ❑

Aus der 5. Sitzung des Stadtrates vom 12.12.2019

Verlängerte Boschstraße fertiggestellt

Nichtamtlicher Teil – 01I2020
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Die Eisbahn der Stadtwerke
Glauchau lädt ein

Gemeinsam mit der
Unterstützung der
Stadt Glauchau haben

die Stadtwerke Glauchau die Eisbahn auf dem Glau-
chauer Schlossvorplatz pünktlich zu Beginn des Weih-
nachtsmarktes errichtet.

Seit dem 6. Dezember 2019 bis zum Ende der Win-
terferien am 23. Februar 2020 kann in dieser Saison
Schlittschuh im ePARK gelaufen werden. Die Stadt-
werke Glauchau laden alle Besucher zum fröhlichen
Eislaufen vor der einmaligen Kulisse des Glauchauer
Schlosses ein. Der Eintritt ist für Kinder und Erwach-
sene wie gewohnt kostenfrei. Die Nutzung erfolgt auf
eigene Gefahr. Am Vormittag können sich Schul -
klassen auf der Eisbahn beim Schlittschuhlaufen aus-
toben. Das Catering übernimmt auch in diesem Jahr
das Team vom Gründelpark und sorgt für leckere 
Waffeln, Grillgut und Getränke.

Bereits seit 2012 stellen die Stadtwerke Glauchau die
Eisbahn den Bürgern und Gästen der Stadt in der
Weihnachtszeit und den Wintermonaten zur Ver -
fügung, seit letztem Jahr auf der neu gestalteten 
Fläche des Glauchauer Schlossvorplatzes. 

www.epark-gc.de

Liane Päßler
Stadtwerke Glauchau                                              ❑

Neues Buch über Leben und 
Wirken Agricolas erhältlich
Anlässlich des 525. Geburtstages von Georgius 
Agricola im Jahr 2019 ist in der Glauchauer Tourist-
Information ein neues Buch über sein Leben und 
Wirken zu haben. 

„Georgius Agricola – ein Riese an Denkkraft, Leiden-
schaft und Charakter, an Vielseitigkeit und Gelehr-
samkeit.“ (Chemnitz, Eigenverlag, 2018; 115 Seiten)

Preis: 14,95 €

Der Autor Friedrich Naumann ist emeritierter Profes-
sor für Wissenschafts-, Technik- und Hochschulge-
schichte an der TU Chemnitz und ein ausgewiesener
Agricola-Fachmann. Er engagiert sich seit vielen Jah-
ren im Agricola-Forschungszentrum Chemnitz.      ❑

Was machen 80 Jugendliche und junge Erwachsene
am Freitagabend? Ganz einfach – sie treffen sich in der
Jahnturnhalle und behaupten ihr Können am Ball bei
der 4. Ballsportnacht des Netzwerkes Kinder- und Ju-
gendarbeit Glauchau. 
Am 22.11.2019 wurde von 17:00 bis 23:00 Uhr um
Tore, Körbe und Punkte beim Volleyball, Basketball,
Fußball und Brennball gerungen. Sieben Teams im Alter
von 13 bis Mitte 20 trafen an diesem Abend aufeinan-
der. Gespielt wurde nach einem ausgetüftelten Prinzip,
so dass jede Mannschaft in jeder Sportart drei Spiele
bestreiten musste. Durch die verschiedenen Sportarten
hatten auch jüngere oder sportlich schwächere Mann-
schaften durchaus Chancen auf einen Gewinn. 
Für einen stärkenden Imbiss und Getränke wurde aus-
reichend gesorgt, so dass man sich voll und ganz auf
das Spiel konzentrieren konnte und mit Lust und Spaß
auf andere Jugendliche und junge Erwachsene Glau-
chaus getroffen ist. Denn neben den Ergebnissen spiel-
ten auch der Austausch und das Kennenlernen unter
den jungen Menschen eine wichtige Rolle. Am schlag-
kräftigsten und treffsichersten waren die „EC-GC“. Sie
hatten bei fast allen Sportarten die Nase vorn. Platz 2
ging an das Team „Lehngrund“, welches wirklich hart
dafür gekämpft hatte. Die Teams „Neo“ und „BSZ“ teil-
ten sich den 3. Platz. Letztendlich war für viele die Plat-
zierung aber nicht entscheidend, denn viel wichtiger
war die Freude am Spiel. Um auch unterstützend zu

wirken, wurde durch die Organisatoren ein Pokal für
das fairste Team verliehen. Dieser ging an das Team
„Neo“ vor den Mitgliedern des Teams „Jugendbeirat“. 

Einen herzlichen Glückwunsch von unserer Seite an die
Gewinner, aber auch an alle anderen teilnehmenden
Mannschaften, wie das Team „ Wehrdigt“ und „bunte-
BOX“.
Auf jeden Fall gibts auch im nächsten Jahr eine Fort-
setzung. Tragt euch schon mal den 15.05.2020 in euren
Kalender ein. 

Mandy Grazek
Jugendbeauftragte                                                     ❑

4. Ballsportnacht des Netzwerkes Kinder- und Jugendarbeit Glauchau

Die Organisatoren der 4. Ballsportnacht des Netzwerkes 
Kinder- und Jugendarbeit Glauchau.     Foto: Stadt Glauchau



Jugendprogramm „Spurensuche“ fördert 2020 er-
neut bis zu 28 Projekte der Jugendgeschichtsarbeit

Welche Spuren der letzten
Jahrhunderte gibt es in mei-
ner Region zu entdecken?
Wie haben meine Eltern ihre
Jugend in unserem Ort er-
lebt? Wie haben sich Men-
schen für meine Heimat

engagiert? Wo kommen die Namen von Häusern,
Straßen und Gassen her? Was hat sich in meinem Ort
über die Jahrzehnte geändert? Welchen Einfluss hatte
der Nationalsozialismus? Wie erlebten meine Groß -
eltern und Nachbarn das System DDR, den Fall der
Mauer, die Wieder vereinigung und das Leben im Um-
bruch?

Gesucht werden kann in der Vergangenheit des Hei-
matortes, des Wohnviertels, des Kiezes: Jedes Haus
und jede Fassade, jeder Hinterhof und jeder kleine
Laden und jede/r Bewohner/in hat eine Geschichte, die
oft in Vergessenheit geraten ist, da sie im Verborge-
nen liegt. Mit dem Programm fördert und begleitet die
Sächsische Jugendstiftung jedes Jahr Projektgrup-
pen, die sich auf historische Forschungsreise begeben
und die Geschichte ihres Ortes oder die der Menschen

ihres Ortes beleuchten. Bereits zum 16. Mal können
sich Jugendgruppen bewerben und zu einem „Spu-
rensucherteam“ werden.
Teilnehmen können Jugendgruppen aus Sachsen,
hauptsächlich im Alter von 12 – 18 Jahren. Sie wer-
den im Projektzeitraum andere Spurensucher/innen
treffen, um ihre Erfahrungen auszutauschen und im
November stellen sie ihre erforschten Schätze auf den
Jugendgeschichtstagen im Sächsischen Landtag 
der Öffentlichkeit vor. Das Jugendprogramm richtet
sich an Träger der Jugendarbeit. In Ausnahmefällen
können Vereine, Kirchgemeinden sowie Stadt- und
Gemeindeverwaltungen ebenfalls Projektträger sein.
Schulen bzw. deren Fördervereine sind antragsbe-
rechtigt, wenn es sich bei dem Vorhaben um ein 
außerschulisches Projekt in Form von z.B. AG‘s oder
Ganztagsangeboten handelt. Die Projekte starten am
1. April und enden am 30. November 2020. Über die
Auswahl der Förderprojekte entscheidet im März eine
Jury. Unterstützt werden die Jugendgruppen mit bis
zu 1.250 Euro. Damit können u.a. die Recherchearbei-
ten, Exkursionen und die Dokumentation der Ergeb-
nisse in Form von Broschüren, Filmen, Fotobänden,
Ausstellungen usw. finanziert werden. 

Bewerbungen werden ab sofort bis zum 29. Februar
2020 entgegengenommen. Ausführliche Informatio-

nen zum Programm, Reportagen von schon entdeck-
ten spannenden Geschichten sowie die aktuelle 
Ausschreibung und Bewerbungsformulare stehen 
auf der Internetseite www.saechsische-jugendstif-
tung.de/spurensuche bereit.
Für Beratung und weitere Informationen steht die Kon-
taktstelle für Jugendgeschichtsarbeit der Sächsischen
Jugendstiftung gerne zur Verfügung. 
Susanne Kuban Tel.: 0351/323719014, 
E-Mail: spurensuche@saechsische-jugendstiftung.de

Susanne Kuban
Programm „Spurensuche“
Sächsische Jugendstiftung                                      ❑
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Junges Forscherteam gesucht! 

Neues Angebot des Glauchauer Museums: Gutschein für Kulturgenuss
Das Museum und die Kunstsammlung Schloss 
Hinterglauchau bietet hochwertige Gutscheine für
einen Besuch im Schloss Hinterglauchau an. 
Ob Sie sich für zeitgenössische Kunst interessieren,
die Familie von Schönburg kennenlernen oder etwas
über Georgius Agricola wissen wollen – mit diesem
Gutschein sind Sie im Glauchauer Museum richtig.
Der Gutschein, als Empfehlung für eine Aufmerksam-
keit oder ein Dankeschön an Freunde, einen netten
Nachbarn, Kollegen oder Geschäftspartner, berechtigt
einen Erwachsenen zum freien Eintritt und ist zwei
Jahre gültig. 
Fragen Sie im Museumsshop nach.

Museum und Kunstsammlung 
Schloss Hinterglauchau
Schlossplatz 5a , 08371 Glauchau
Tel.: 03763/777580, www.glauchau.de                   ❑

Kunstverein der Stadt Glauchau art gluchowe e. V.

Ausstellung:
       Christian Awe
       Linie, Licht und Schatten
       Arbeiten auf Papier und Leinwand
       bis 12. Januar 2020

Vorschau: 
       Aus der Radierwerkstatt der HGB Leipzig:
       STRUKTURGARTEN
       Grafik
       vom 16. Januar bis 01. März 2020
       Eröffnung am 16. Januar 2020 um 19:00 Uhr in
       der Galerie

Foyer des Ratssaales: 
       Uwe Reinert
       KOI & KARMA
       Airbrush und Acrylmalerei
       bis 15. Januar 2020

Öffnungszeiten Galerie art gluchowe, 
Schloss Forderglauchau:

Montag                                    nach Vereinbarung
Dienstag – Freitag 11:00 – 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen                   14:00 – 17:00 Uhr

Unser Kunstverein/Jazzclub stellt sich vor unter
www.artgluchowe.de und bei Facebook.                 ❑
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30 Jahre Glauchauer Beatlesfanclub „Sgt. Peppers club“
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Anzeige

Anzeige
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Adventgemeinde, Hoffnung 47
samstags, 09:30 Uhr  Gottesdienst
18.01., 19:30 Uhr  Allianzgebet

C-Punkt FeG Glauchau, Marienstraße 46 
montags, 18:00 Uhr 
  und 19:30 Uhr c-fit Sportgruppe
freitags, 09:30 Uhr  Müttercafé 
12.01., 10:00 Uhr  Gemeindegottesdienst mit Abenteuerland
17.01., 19:30 Uhr  Allianzgebet

Evangelische Christengemeinde Elim, August-Bebel-Straße 28
13.01., 19:30 Uhr Allianzgebet 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde/Baptisten, Mauerstraße 17
12.01., 09:30 Uhr         Gottesdienst mit Kindergottesdienst
15.01., 19:30 Uhr         Allianzgebet 
22., 29.01., 19:30 Uhr  Bibelgespräch
26.01., 09:30 Uhr         Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft Glauchau, Dr.-H.-v.-Wolffersdorff-Straße 14 
21.01., 19:00 Uhr  Bibelstunde in der LKG

Neuapostolische Kirche, Rothenbacher Kirchsteig 5
12., 19.01., 10:00 Uhr  Gottesdienst
15.01., 19:30 Uhr         Gottesdienst

Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen, Kongress-Saal, Grenayer Straße 3
mittwochs, donnerstags, freitags, 
  19:00 Uhr  Besprechung biblischer Themen
sonntags, 09:30 Uhr 
  und 17:00 Uhr Vortrag und Bibelstudium

Römisch-katholische Kirche St. Marien, Geschwister-Scholl-Straße 2
freitags, 18:00 Uhr  Gottesdienst
samstags, 17:00 Uhr  Vorabendmesse in Meerane
sonntags, 08:30 Uhr  Beichtgelegenheit

Kirche Jerisau, Martinsplatz
12.01., 09:00 Uhr  Predigtgottesdienst in Jerisau

Kirche St. Andreas, Gesau 
12.01., 10:00 Uhr  Predigtgottesdienst
16.01., 19:30 Uhr  Allianzgebet 

Kirchgemeinde Lobsdorf-Niederlungwitz-Reinholdshain

Kirche St. Petri, Niederlungwitz, St.-Petri-Platz 2
montags, 16:00 Uhr  Kurrende
dienstags, 19:30 Uhr Chor
mittwochs, 19:30 Uhr  Bibelgespräch
freitags, 19:15 Uhr  Junge Gemeinde
freitags, 19:45 Uhr  Junge Christen Niederlungwitz, in der LKG  
12.01., 19:30 Uhr  Allianzgebetsabend
19.01., 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl

Kirche Reinholdshain, Schulstraße
12.01., 09:00 Uhr  Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glauchau (mit Wernsdorf)

Kirche St. Anna Wernsdorf, Schulweg 4
mittwochs, 16:00 Uhr  Kinderkirche „Ichthylinos“
12.01., 09:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
13.01., 20:00 Uhr  Hauskreis im Pfarrhaus
25.01., 17:00 Uhr  Konzert zum Gedenken an die Opfer des 
       Nationalsozialismus mit Teddy und Shelly Ezra 
       sowie Christine Schmidt

Lutherkirche Glauchau, Dorotheenstraße 8
donnerstags, 19:00 Uhr  Lutherchor
12.01., 10:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und
       Kindergottesdienst
15.01., 14:30 Uhr  Seniorenkreis

26.01., 10:00 Uhr  Gottesdienst anlässlich der Bildung des 
       Schwesterkirchverbandes mit Kindergottes-
       dienst, anschließend Brunch

St. Georgenkirche Glauchau, Kirchplatz 7
dienstags, 15:30 Uhr/
  16:45 Uhr  Kinderkirche „Ichthylinos“
dienstags, 18:30 Uhr  Junge Gemeinde „Ichthys“
10.01., 18:00 Uhr  Gemeindegebet
13.01., 16:00 Uhr  Mütterkreis
14.01., 15:00 Uhr  Frauendienst
19.01., 10:00 Uhr Abschlussgottesdienst der Allianzgebetswoche 
       mit Kindergottesdienst
21.01., 19:00 Uhr  Bibelstunde in der LKG
22.01., 09:00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis „Vogelnest“

Vom 12.01. bis 18.01.2020 findet jeweils 19:30 Uhr in verschiedenen Gemeinden
die Allianzgebetswoche statt.                                                                               ❑

Kirchliche Nachrichten

Als Lebensretter ins neue Jahr starten
Wer sich eine Blutspende schon immer einmal
vorgenommen hat, sollte diesen guten Vorsatz
gleich zum Jahresbeginn umsetzen. Nach den
Feiertagen im Dezember sind die Bestände 

an Blutpräparaten in den Depots des DRK häufig stark reduziert. Wer sich in den
ersten Wochen des neuen Jahres für eine Blutspende entscheidet, der leistet 
lebensrettende Hilfe, beispielsweise für Patienten, die aufgrund schwerer Erkran-
kungen oftmals über einen langen Zeitraum auf Bluttransfusionen angewiesen sind. 

Neben der Untersuchung des Blutes auf bestimmte Infektionserreger, die mit jeder
Blutspende durchgeführt wird, haben Erstspender übrigens einen weiteren Gewinn
durch ihren Einsatz: etwa vier bis acht Wochen nach der ersten Blutspende erfah-
ren sie das Ergebnis ihrer Blutgruppenbestimmung. Die Information über die 
eigene Blutgruppe wird mit Zusendung des Blutspendeausweises übermittelt. 

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht

am Dienstag, den 21.01.2020, 
von 13:30 - 19:00 Uhr 

im DRK-Kreisverband e.V. Glauchau, 
Plantagenstraße 1.

Christian Wendler
Blutspendedienst Nord-Ost                                                                                ❑

Anbieterunabhängige Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Sachsen in Glauchau

Wann: 
Jeden 3. Dienstag von 14:00 Uhr – 18:00 Uhr, 
nächster Termin: 21.01.2020

Was wird beraten:  
Energiesparen im Haushalt, Heizkostenabrechnung
Heizungstechnik, Baulicher Wärmeschutz,
Regenerative Energien, Fördermöglichkeiten

Ausgeschlossen werden Rechts- und Mietberatung sowie Komplettplanungs -
leistungen.

Wo:
Rathaus Glauchau, Markt 1, 
Foyer des Ratssaales, 
1. Etage 

Telefonische Voranmeldungen über:
0800 – 809 802 400 (kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und für Mobilfunk-
teilnehmer) von Montag bis Donnerstag 08:00 − 18:00 Uhr und Freitag von 08:00
− 16:00 Uhr. 
Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de.                                                                                                   ❑



NOTRUFE
Polizei ............................................................................................................110
Polizeirevier Glauchau und Bürgerpolizist, Scherbergplatz 7 ...............03763/640
Polizeidirektion Zwickau ......................................................................0375/4280

Feuerwehr, Rettungsdienst ............................................................................112
Krankentransport................................................................................0375/19222

DRK 
Rettungswache Glauchau ..............................................................03741/457226
Rettungsleitstelle Zwickau/Krankentransport......................................0375/19222

Havariedienste (diese sind kostenlos für die Anrufer)
Stadtwerke Glauchau Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Stör ungsmeldungen Versorgungsgebiet Glauchau:
Strom/Beleuchtung .......................................................................0800/05007-50
Gas................................................................................................0800/05007-60
Wärme ..........................................................................................0800/05007-40

Westsächsische Abwasser entsorgungs- und Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Weidensdorf, An der Muldenaue 10
Montag – Freitag in den Geschäftszeiten............................................03763/78970
Havarie und Bereitschaftsdienst .....................................................0172/3578636
(Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen öffentlichen oder privaten
Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an
Sonn- und Feiertagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636 zu benachrichtigen.)

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung......................................0171/9756698
Leitstelle Zwickau
Verbindungsaufnahme zur Feuerwehr (Stadtbrand meister und Gerätewart) 
außerhalb von Notsituationen Leitstelle Zwickau ...0375/44780 oder 0375/19222

Bereitschaftsdienst der Stadtbau und 
Wohnungsverwaltung GmbH Glauchau ...........................................0800/0789040
                                                                    (diese ist kostenlos für die Anrufer)

Regionaler Zweckverband, 
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 
Glauchau, Obere Muldenstraße 63, 
(Internet: www.rzv-glauchau.de)
ganztägig rund um die Uhr ..............................03763/405405

Öffnungszeiten der Tourist-Information
Montag          09:00 – 12:00 Uhr              Donnerstag     09:00 – 18:00 Uhr
Dienstag         09:00 – 18:00 Uhr              Freitag             09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch        09:00 – 12:00 Uhr
sowie am 1. Samstag im Monat von 10:00 – 12:00 Uhr                                     ❐
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Wichtige Rufnummern für Glauchauer

Apothekennotdienst

Bären-Apotheke im Ärztehaus, Wettiner Straße 64, Glauchau, Tel.: 03763/17850, 
von Freitag, 10.01.2020, 18:00 Uhr bis Freitag, 17.01.2020, 18:00 Uhr 

Ahorn-Apotheke, Altenburger Straße 83, Waldenburg, Tel.: 037608/28415, 
von Freitag, 17.01.2020, 18:00 Uhr bis Freitag, 24.01.2020, 18:00 Uhr 

Bären-Apotheke im Ärztehaus, Wettiner Straße 64, Glauchau, Tel.: 03763/17850,
von Freitag, 24.01.2020, 18:00 Uhr bis Freitag, 31.01.2020, 18:00 Uhr 

Süd-West-Apotheke, Seiferitzer Allee 1, Meerane, Tel.: 03764/47222, 
von Freitag, 31.01.2020, 18:00 Uhr bis Freitag, 07.02.2020, 18:00 Uhr             ❑

Allgemeine Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Glauchau im Rathaus
Montag         09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag        09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch       geschlossen
Donnerstag   09:00 – 12:00 Uhr
Freitag           09:00 – 12:00 Uhr                                  ❐

Öffnungszeiten des BürgerBüros und der Kasse
Montag         09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag       09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch      09:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag   09:00 – 18:00 Uhr
Freitag          09:00 – 12:00 Uhr
sowie am 1. Samstag im Monat von 10:00 – 12:00 Uhr                                     ❐
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Der nächste StadtKurier erscheint am Freitag, den 24.01.2020.
Kostenfreie Haushaltsverteilung bis einschließlich 26.01.2020!

Die im Herzen der Stadt Glauchau gelegene Schlossanlage der Herren von Schön-
burg beherbergt heute u.a. das Museum und die Kunstsammlung. 
Zu den wichtigsten Sammlungen gehören Gemälde, Grafik und historische Möbel
sowie der umfangreiche Bestand an Malerei und Plastik des 19. und 20. Jahrhun-
derts, der durch die Schenkung von Paul Geipel ins Museum gelangte. 

Öffnungszeiten:

Montag geschlossen
Dienstag geschlossen
Mittwoch bis Sonntag 
sowie an Feiertagen 11:00 – 17:00 Uhr

Schlossplatz 5a, 08371 Glauchau
Tel: 03763/777580
schlossmuseum@glauchau.de
www.schloesserland-sachsen.de                                                                         ❑

Museum und Kunstsammlung
Schloss Hinterglauchau

Tel.: 03763/3728                                             KINDERBIBLIOTHEK
E-Mail: skb@glauchau.de                                      Tel.: 03763/3728
Internet-Adresse: 
https://glauchau.bibliotheca-open.de/

Die Bibliothek im Schloss Forderglauchau zählt
zu den Schönsten in Sachsen und bietet auf 
750 m2 einen Bestand von rund 50.000 Medien
an. Neben Romanen und Sachbüchern gibt es
etwa 60 Zeitschriften im Abonnement, DVDs,
CDs, Spiele, Hörbücher und Konsolenspiele. Die
kostenlose Ausleihe von E-Books ist ebenfalls
möglich. Während der Öffnungszeiten kann im
Lesecafé bei einer Tasse Tee oder Kaffee im Bi-
bliotheksbestand gestöbert werden. 

Öffnungszeiten:       
Montag            14:00 – 18:00 Uhr                  Donnerstag        10:00 – 18:00 Uhr
Dienstag          10:00 – 18:00 Uhr                  Freitag        14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch         14:00 – 18:00 Uhr                  Samstag        10:00 – 12:00 Uhr
                                                                                                                           ❑

STADT- UND KREISBIBLIOTHEK

Foto: Frank Höhler




